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Einer geht
durch die Stadt

... und sieht, dass ein Nachbar
mit Giftspritze, Mund- und Regen-
schutz Obstbäume und Sträucher
spritzt. Das ist unverantwortlich
und schädlich für die jungen Mei-
sen und Amseln, ärgert sich EINER

Bünder     Zeitung

Guten Morgen

Katzenjammer
Kater Paul ist ein großer Herr-

scher. Gern stolziert er auf der
Gartenmauer auf und ab, lässt sich
von Passanten sein prächtiges Fell
streicheln und macht dem Postbo-
ten deutlich, wer Herr über die
Gartenpforte ist. Auch im verwilder-
ten Nachbargarten ist der Kater
König. Aber jetzt herrscht Aufruhr in
Pauls Reich: Im Nachbarhaus gibt
es neue Mieter. Der Möbelwagen
rumpelt die Einfahrt entlang und
schreckt das Tier aus seinem
Schönheitsschlaf. Entschlossen
marschiert der Kater in den Garten.
Elegant springt er auf die Mauer, um
die »Neuen« zu begutachten. Doch
kaum auf seinem Aussichtsposten
angelangt, macht Paul einen impo-
santen Katzenbuckel und schießt
wie der Blitz zurück ins heimische
Wohnzimmer: Die neuen Nachbarn
haben einen Golden Retriever. Und
Kater Paul? Sitzt auf der Fenster-
bank und schmollt. Annalena K l e i n

78-Jähriger missachtet Vorfahrt
Drei Personen sind am Freitag bei einem Verkehrsunfall auf der
Fahrenkampstraße leicht verletzt worden. Ein 78-Jähriger war um 9.37 Uhr
mit seiner Frau (82) auf der Fahrenkampstraße in Richtung Haßkampstraße
in einem Citroën Picasso unterwegs. Er überquerte die Wiesenstraße und
nahm dabei einem von rechts kommenden Renault-Fahrer (52) die
Vorfahrt. Beide Autos kollidierten. Alle drei Personen kamen mit leichten
Verletzungen ins Lukas-Krankenhaus. Am Citroën, der auf die Seite kippte,
entstand Totalschaden, die Frontseite des Renaults wurde ebenfalls stark
beschädigt. Foto: Daniela Blase

Minister erhält Lektion
in Heimatgeschichte
Guntram Schneider zu Besuch im Tabakmuseum

Von Kathrin B r i n k m a n n

B ü n d e  (BZ). Guntram
Schneider, Minister für Arbeit,
Integration und Soziales, war
am Freitag auf Einladung der
SPD zu Gast im Tabakmuseum.

Susanne Rutenkröger, Horst Beck, Gerd Elbes, Angela Lück, Guntram
Schneider und Siegfried Hagemann (von links) betrachten ein Modell
der Santa Maria. Foto: Kathrin Brinkmann

Bei seinem Besuch wollte sich
der Minister vor allen Dingen über
die historischen Lebens- und Ar-

beitsbedingungen der Zigarrenar-
beiter informieren. Stadtführer
Jörg Militzer gab die nötigen Erläu-
terungen zur Bünder Heimatge-
schichte. »Ich freue mich, mal
wieder hier zu sein«, sagte Schnei-
der, dessen Schwester in Kirchlen-
gern wohnt. Als Kind sei er oft im
Doberg gewesen und erinnere sich
gut an die Heimspiele des Bünder
08 im Elsestadion. Auch Besuche
an der Freilichtbühne Kahle Wart

habe er in guter Erinnerung. »Vor
allem die Bratwurst in der Pause.«

Militzer erklärte, dass zeitweise
jede dritte Zigarre, die in Deutsch-
land produziert wurde, aus der
Stadt Bünde gekommen sei. Bereits
1780, als der Tabak noch »aus
Pfeifen gesoffen« worden sei, habe
es die ersten drei Tabakspinner im
Ort gegeben.

Durch die Hannoverschen West-
bahnen, die direkt durch Bünde
fuhren, habe die Stadt »gegenüber
den Gemeinden hinterm Berg einen
enormen Standortvorteil gehabt«.
Dabei sei die Produktion vorwie-
gend in Heimarbeit erfolgt und
nicht in den Fabriken, erläuterte
Militzer.

Das Aufkommen der Zigarette
habe der Zigarre deutlich zuge-
setzt. Die Zigarren-Industrie habe
daher den Zigarillo erfunden. »Die
großen Zigarren sind heute nur
noch Genussmittel und ein Ni-
schenprodukt mit geringer Bedeu-
tung«, sagt der Stadtführer.

Mit Interesse verfolgte der Minis-
ter auch die Schilderungen über
noch heute ansässige Zigarrenfir-
men in der Stadt. Nach dem Besuch
reiste er weiter nach Herford.

Infoabend für werdende Eltern
Bünde (BZ). Eine Informationsveranstaltung für werdende Eltern zu den

Themen »Schwangerschaft und Geburt« wird am Montag, 5. Mai, um 19
Uhr in der Kapelle des Lukas-Krankenhauses (5. Etage) angeboten. Fragen
beantworten eine Hebamme, eine Kinderkrankenschwester und der
Chefarzt der Frauenklinik, Dr. med. Ioannis Tsitlakidis. Zusätzlich wird
eine Kreißsaal-Führung angeboten. Weitere Infos: 167-436 oder 167-217. 

Rock im Regen
3000 Besucher trotz Regen beim ersten Open-Air-Festival »Rock the Kilt«

Von Annika T i s m e r

B ü n d e  (BZ). Es ist ein
großes Wagnis gewesen,
doch die ersten beiden
Tage waren bereits ein
Erfolg. Das erste Bünder
Open-Air-Festival »Rock
the Kilt« hat Mittwoch-
und Donnerstagabend ins-
gesamt etwa 3000 Besu-
cher auf das alte Markt-
kauf-Gelände gelockt.

Für gute Stimmung sorgen die Big Balls. Die AC/DC-Tribute-
Band ist schon lange weit über die Grenzen des Kreises

Herford hinaus bekannt, tritt aber besonders gerne hier in der
Region auf. Fotos: Annika Tismer

Die Mitglieder der Band The Keltics präsentierten sich
im Schottenrock auf der Bühne.

Die Stimmung ist ausgelassen. Einige der Gäste machen
»Headbanging« im Takt der Rockmusik.

Auch der Dudelsack durfte bei den Liedern der Gruppe
The Keltics nicht fehlen.

Das Acoustic-Duo Long & Roll spielte Rock und Pop und
begeisterte mit einer »Hymne über Bünde«.

»Damit sind wir sehr zu-
frieden. Die Stimmung ist gut
und den Menschen gefällt
es«, sagte Sebastian Mc Lea-
ry. Gemeinsam mit seinem
Vater William Mc Leary hatte
er das Festival ins Leben
gerufen und organisiert. »Es
war schon lange unser
Traum, so etwas zu machen.
Nun konnten wir ihn in die
Realität umsetzen.« 

Bereits für das Frühlings-
fest und den Zwiebelmarkt
hatten Sebastian Mc Leary
und sein Vater einige Bands
in die Stadt geholt und damit
viele Bürger begeistert. »Weil
in Bünde sonst nicht so viele
größere Sachen stattfinden,
wollten wir hiermit etwas
Neues schaffen«, sagte er.

So wurden acht Bands ver-

pflichtet und das alte Markt-
kauf-Gelände als Veranstal-
tungsort organisiert. Auch für
Zelte und Buden wurde ge-
sorgt. »Uns war von vornhe-
rein klar: Wenn wir das ma-
chen, dann richtig groß. Die
ganze Arbeit musste sich
schon lohnen«, erklärte Mc
Leary. Denn: Eine Woche lang
sind die Bühne und mehrere
Zelte aufgebaut worden, viel
Zeit wurde auch in die Orga-
nisation im Vorfeld investiert.
»Wichtig war uns, dass wir
eine gute Mischung aus Rock
und Irish Folk hinbekommen.
Denn das sind unsere Wur-
zeln«, erläuterte er. 

Die Band The Keltics zum
Beispiel sorgte am Donners-

tagabend für genau dieses
Flair. Mit Dudelsack und
Schottenröcken wirbelte die
siebenköpfige Gruppe über
die Bühne.

Long & Roll dagegen schlu-
gen am Mittwochabend eher
sanftere Töne an. Das
Acoustic-Duo spielte eine Mi-
schung aus Rock- und Pop-
musik und begeisterte unter
anderem mit einer »Hymne
über Bünde«.

Ein echter Besuchermagnet
waren am Donnerstagabend
die Big Balls. Die AC/DC-Tri-
bute-Band ist schon lange
weit über die Grenzen des
Kreises Herford hinaus be-
kannt, tritt aber besonders
gerne hier in der Region auf. 

Mit den Dire Strats hatten
die Mc Learys für Mittwoch-
abend eine der bekanntesten
Dire Straits-Tribute-Bands
Europas nach Bünde geholt.
Trotz des ständigen Regens
an diesem Abend war die
Stimmung so schon am ers-
ten Veranstaltungstag auf
dem Höhepunkt.

»Es ist einfach cool, dass so
etwas in Bünde organisiert
worden ist. Ich hoffe, dass es
eine Veranstaltung ist, die es
auch in Zukunft noch geben
wird«, sagte Dennis Weber,
der zu den Feiernden zählte.

Besonders viele Besucher
werden zunächst aber noch
einmal an diesem Samstag-
abend erwartet. Um 18.30
Uhr wird die Band Skerryvo-
re spielen. 

»Sie kommt extra aus
Schottland hierher«, sagte Se-
bastian Mc Leary. Ab 21 Uhr
dann wird mit Boss Time eine
der bekanntesten Bruce
Springsteen-Tribute-Bands
auf der Bühne stehen. Karten
für die Veranstaltung gibt es
ab 17 Uhr an der Abendkas-
se. 

Mehr FOTOS
im Internet

www.westfalen-blatt.de

Mit Schirm und Regenjacke hören die Zuschauer am
Mittwochabend den Dire Strats zu.

Heimatverein
ändert Pläne

Bünde (BZ). Im Wanderplan des
Heimat- und Wandervereins Bünde
ergeben sich Änderungen. An die-
sem Samstag, 3. Mai, findet nicht
die Fahrt nach Alfeld statt, sondern
aus persönlichen Gründen wird die
für den 25. Mai geplante Wande-
rung im Heisterholz bei Petersha-
gen vorgezogen. Für die Fahrt nach
Alfeld, die nun am Samstag, 24.
Mai, folgt, gibt es später weitere
Infos. An diesem Samstag, 3. Mai,
treffen sich die Teilnehmer um
13.30 Uhr auf dem Rathauspark-
platz zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Die Rundwanderung be-
trägt etwa acht Kilometer und
endet mit einem Kaffeetrinken. 

Festgottesdienst in
der Lukaskirche

Bünde (BZ). Zum Abschluss der
Festwoche »50 Jahre Lukaskirche«
wird an diesem Sonntag um 10 Uhr
in Holsen-Ahle ein Festgottesdienst
gefeiert. Es gibt ein Wiedersehen
mit Menschen aus den vergange-
nen 50 Jahren. Musikalisch gestal-
tet wird der Gottesdienst von den
Posaunenchören Ahle und Holsen,
dem Chor »Cantate Domino« und
Stefan Römer an der Orgel. Die
Predigt hält Superintendent Micha-
el Krause. Nach dem Gottesdienst
ist die Gemeinde ins Gemeindehaus
eingeladen. Hier wird die Fest-
schrift der Gemeinde vorgestellt. 


